
Bridge macht  
dem Kopf Beine!

Das Lehrprojekt an Schulen

Weltweit wird Bridge an vielen Schulen intensiv  
gefördert. Auch in Deutschland, wo Bridge teil- 

weise sogar als reguläre Unterrichtseinheit mit bis zu  
6 Wochenstunden, in AGs, oder auch als Ferien-Crashkurs 
angeboten wird.
Das liegt natürlich vor allem daran, dass Bridge wichtige  
Fähigkeiten wie Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Konsequenz, 
Kompetenzen, mathematisches Denkvermögen und Ein- 
fühlungsvermögen intensiv fördert. Spielspaß inklusive!

In rund 500 Clubs in ganz Deutschland wird Bridge  
gespielt – Gäste sind jederzeit willkommen. Alle Clubs 

finden Sie unter www.bridge-verband.de.

Der Deutsche Bridge-Verband und seine Clubs halten  
umfangreiches Info- und Lehrmaterial kostenfrei bereit.

Bridge in der Schule

Bridge in Deutschland

 

Bridge …
… wurde vom Internationalen Olympischen Komitee  

 anerkannt

… ist gemeinnützig

… ist Schach mit Karten

… ist nichts für Glücksspieler

… wird rund um den Globus von rund 7 Millionen

 Menschen aller Altersgruppen und jeder Herkunft

 gespielt

… wird in Deutschland in rund 500 Clubs gespielt

… wird immer häufiger auch an Schulen unterrichtet

… fördert Teamfähigkeit , Zuverlässigkeit , Konsequenz,

 Konzentration, mathematisches Denkvermögen  

 und Empathie

           Weitere Infos unter www.bridge-verband.de

Überreicht durch: Deutscher Bridge-Verband e.V. 
Augustinusstraße 11c • 50226 Frechen-Königsdorf

Tel.: +49 (0)2234 60009 - 0 • Fax: +49 (0)2234 60009 - 20 
E-Mail: info@bridge-verband.de • www.bridge-verband.de

spannend, logisch,
faszinierend!
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Bridge in der FreizeitBridge für Einsteiger und Könner

Bridge macht Spaß – und fördert die Entwicklung. Wer 
spielerisch lernt, lernt gern. Im aktiven Ausprobieren, 

im sportlichen Wettkampf üben Kinder und Jugendliche fast 
unbemerkt neue Fertigkeiten ein. 
Bridge ist ein Hobby für Querdenker und Teamplayer. Es 
trainiert geistige Fähigkeiten und soziale Interaktion. Bridge 
ist alte Tradition und lebendige Kultur – eine „Brücke“ für 
partnerschaftlichen Austausch, auch zwischen Jugendlichen 
und Erwachsenen.

Für Bridge braucht man nichts als vier Spieler und ein  
Kartenspiel. Richtig spielen lernen Sie am besten von  

Experten – eine Kurzanleitung „Bridge in 10 Minuten“ finden  
Sie auf der Webseite www.bridge-verband.de. 

So viel verraten wir schon jetzt: 
Bridge gewinnt man nicht mit Glück. Gute Spieler kommuni-
zieren geschickt, ziehen die richtigen Schlüsse, entwickeln  
kluge Strategien und können sie flexibel anpassen!

Bridge ist in vielfacher Weise völkerverbindend: Quer 
durch alle sozialen Schichten, Altersklassen und Kul- 

turen wird Bridge als Freizeitspaß genauso gespielt wie auch 
als internationaler Profi-Turniersport. Speziell für Jugend- 
liche gibt es ein breites Angebot (aktuelle Infos immer un- 
ter www.bridge-verband.de), vom zwanglosen Treffen  
in einem der rund 500 Bridge-Clubs in ganz Deutschland 
bis hin zum großen, national organisierten Feriencamp.

Bei jährlichen Sommercamps im DBV
treffen sich bridgebegeisterte Jugendliche
aus ganz Deutschland, um gemeinsam
beim Bridge Spaß zu haben.

Bridge trainiert nicht nur den Kopf, sondern fördert  
vor allem Teamfähigkeit: Jeweils 2 Spieler bilden immer 
ein Team. Und das macht nicht nur in der Schule,  
sondern z. B. auch zuhause in der Familie viel Spaß.

  
  

  
  

 

Martina Navratilova

 
 Denkmuster erlernen, auf denen man lebenslang  
 aufbauen kann?

 Ihre geistige Leistung spielerisch steigern?

 Teamgeist, Kommunikation und Sozialverhalten  
 entwickeln?
 Lust am Lernen und Engagement für ein Ziel fördern?

… dann ist Bridge das Richtige!

✘

✘
✘

✘

   

 • ein Sport – ganz ohne Verletzungsgefahr 

 • ein soziales Erlebnis – in bester Gesellschaft
 • ein Gehirntraining – interaktiver als Schach  
     und Sudoku 
 • und … ein Spiel für die ganze Familie!  

In welchem anderen Sport können Sie  
als Familienteam gegen andere antreten?

✓ 

Bridge macht dem Kopf Beine
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